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14. März 
Am 14. März 1879 wird Albert Einstein geboren, einer der berühmtesten 
Wissenschaftler seiner Zeit (gest. am 18.4.1955). Bestimmt hast du dieses 
Foto schon einmal gesehen. Er streckt darauf frech seine Zunge heraus.

Das wollen wir ihm natürlich nicht nachmachen. Aber es gibt tolle Zungenbrecher, die du 
laut und deutlich nachsprechen kannst - ohne lange Pausen zwischen den Sätzen.

Übrigens gibt es auch tolle englische Zungenbrecher - hier ist einer: Whether the weather 
is cold or whether the weather is hot, whether the weather is warm or whether the weather 
is not: We shall weather the weather whatever the weather, whether we like it or not!

   In Ulm, um Ulm und um Ulm herum.

 Zehn zahme Ziegen zogen zehn 
Zentner Zucker zum Zoo.

 Brautkleid bleibt Brautkleid  
und Blaukraut bleibt Blaukraut.

Ob er aber über Unterammergau 
oder aber über Oberammergau  

kommt, ist nicht gewiss.

Wenn Fliegen hinter Fliegen fliegen, 
fliegen Fliegen hinter Fliegen her.

Es klapperten die Klapperschlangen, 
bis ihre Klappern schlapper klangen.

Flotte, flinke Fellflicker  
flicken flink feine Felle.

Fischers Fritz fischt frische Fische, 
Frische Fische fischt Fischers Fritz.

Bürsten mit weißen Borsten  
bürsten besser als Bürsten mit 

schwarzen Borsten bürsten.

Zwei Astronauten kauten, während 
sie blaugrüne Mondsteine klaubten. 

Wer nichts weiß und weiß, dass er nichts 
weiß, weiß mehr als der, der nichts weiß  

und nicht weiß, dass er nichts weiß.

Wer „brauchen“ ohne „zu“ 
gebraucht, braucht brauchen 

gar nicht zu gebrauchen.
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So, jetzt soll sich deine Zunge wieder ausruhen dürfen. Zur Entspannung einige Verse, 
die du sicher auch kennst, und die du zu Ende reimen darfst:

Es regnet, es regnet, es regnet seinen Lauf. 

Und wenn‘s genug geregnet hat, 

dann hört‘s auch wieder . . . . . . . .

Ich bin so hungrig wie ein Bär.

Mein Magen knurrt und ist so . . . . . . . 

Das Brot, das liegt im Kasten, 

das Messer liegt daneben. 

Ei, was für ein lustig . . . . . . . . . . . 

Wir essen unsern Teller leer,

damit nicht bleibt ein Krümel . . . . . . . . . 

Regen, Regen, Tröpfchen, 

es regnet auf mein . . . . . . . . . . . . . . . .

Denkt euch nur, der Frosch ist krank

und liegt auf der Ofen. . . . . . . . . . . .

Der hat das Leben am besten 
verbracht,
der die meisten Menschen hat glücklich 
. . . . . . . . . . . . . .  

Bleibe froh und stets gesund,

so sorgenfrei zu jeder . . . . . . . . . . 

Punkt, Punkt, Komma, Strich, fertig ist das Mond. . . . . . . . . . . . .

Langer Käse, runde Butter, fertig ist die Schwieger. . . . . . . . . . .


